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 ber, Handelsleute Michael Katzenstein und Leyser
Kabn hirrftlbst, soll, Behufs Tilgung der vorhan
denen xsssivorum, das zur Wrrthrimschen Debit
masse gehörige Wohnhaus, am Stade, an des Leder-
fabrikanten Jacob DöhlenN*Wittib und dem Kauf
 mann Levi Papprnhrim gelegen, mit Zubehör, an
den Meistbietenden verkauft werden. ^terminus
legalis hierzu ist auf Montag den 2. April d. I.
bestimmt. Kausiiebhaber könne« sich daher in xrse-
Lxo vor unterzeichnetem Amt angeben, von Mor
gens 9 bis Mittags 12 Uhr bieten, und der Meist

bietende nach Befinden des Anschlags gewärtigen.
Am as. Januar 1821.

 Fürst!. Oberfchultheißen-Amt daselbst. Heuser.
24. Witz en hausen. In Sachen des Schreinermei-

sters Johannes Bleitner allhirr, Klägers, wider
seine Söhne erster Ehe, namentlich: 1) Heinrich
Ludwig, s) Christoph, 5) Johann Caspar, 4) Ni
colaus, und 5) Georg, Hierselbst und in Hamburg
wohnhaft, Beklagte, sollen nachbeschriebene, da
hier und in hiesiger Feldmark belegene Immobilien,
als: 1) ein Wohnhaus in der Walburgistraße,
nebst Garten dabei, Nr. 555. der Ch. A. ; s) ZAck.
 7 Rt. Garten am Hospital, A. n«.; 5) l f 21 ck.

6 Rt. Garten in der Kämmersliede, 964.; 4)

,^Ack. 8 Rt. Land auf dem Frauenmarkt, 254.;
5) I Ack. 2 Rt. Land daselbst, 55z.; 6 ) &amp; Ack.
1 Rt. Grasberg vorm Ravensderge, D. 495 »;
7) &amp; Ack. 4 Rt. Land am Johannesberge unterm
Wege, B. 247.; 8) r* Ack. 8| Rt. Garten gegen
der Bäckermühle, B. 632. ; 9) 4 Ack. 3 Rt. Land
aus der Claus am Pfarrlande, D. 95. und m. ;

10) 14 Ack. Land im Hanemannsloche, an Dietrich
Brridrngs Garten, A. 584.; *0 rs Ack. 2 Rt.

Wiesen vorm Wartberg, 655., in dem auf den
4. April d. I., Vormittags 10 Uhr, auf hiesiges
Rathhaus anberaumten Subhastations-Termin
verkauft werden. Indem dieß Kaufliebhabern hier
mit bekannt gemacht wird, werden zugleich alle
diejenigen, welche an besagten Grundstücken aus
irgend einem Grunde Real-Ansprüche zu haben ver
meinen, zur Angabe und Begründung derselben,
unter dem Nachtheil der nachherigen Enthörung,

hierdurch ad praefixum vorgeladen.
Am 18. Januar 1821.

F. H. R. Stadtgericht daselbst. Koch.
In sietem Hoffmann.

UZ. Cassel. Aur Tilgung einer ausgeklagten hypo
thekarischen Schuldforderung ist der öffentliche Ver
kauf der dem Gärtner Daniel Müller und dessen
Ehefrau zuständigen Garten, dahier vor dem Cöll-
nischrn Thore am grünen Wege, und zwar: a)
CH. B. Nr. 76. u. 77. i£ Ack. 8| Rt. Erdgarten,
am Kaufmann Ely und folgendem gelegen, wovon
10 Alb. 10 Hlr. Rentereigrundzinse jährlich abzu
geben find, und d) B. 76. 2lck. s| Rt. Erb
garten , der Kamp, bet der Reißderger Schanze
linker Hand auf den obersten Weg stoßend, an ihm

selbst und Sauers Witwe gelegen, nebst dem dann
erbaueten Hause, mit beiderseitiger Bewilligung,
erkannt, und dazu Steigerungs-Termin aufDienst-
tag den 27« Februar nächstkünftig angesetzt worden.
Kaustiebhaber so wie andere Hypothecar-Gläubiger
werden hierdurch eingeladen, alsdann, Vormittags
um 10 Uhr, vor Kurfürstlichem Stadtgericht sich
einzufinden. Erstere um zu bieten, die Letzter« aber
 um ihre Ansprüche, bri Vermeidung der Erlöschung
ihres Hypotheken-Rechts, zu Protokoll anzugeben
und weitere Verfügung darauf zu erwarten.

Am 22. Januar 1821.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

26. Cassel. Zu Bezahlung einer gegen den Wirth
Ludwig Frölich ausgeklagten Schuldforderung ist
nach vorgängiger Immission der öffentliche Verkauf
der nachverzeichnrten, demselben zuständigen Grund
stücke, erkannt, und zu dessen Bewirkung gesetz
mäßiger Steigerungs-Termin auf Diensttag den
10. April nächstkünftig angesetzt worden; wozu
Kaufliebhaber so wie auch sonstige Pfandgläubiger
hierdurch eingeladen werden, alsdann, Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, vor Kurfürstlichem Stadtge

richt sich einzufinden, Erstere um auf das eine oder
andere Grundstück zu bieten, Letztere aber um ihre
Hypothrken-Rechte, bri Vermeidung deren Erlö
schung, zu Protocoll anzuzeigen und weitere Ver
fügung darauf zu erwarten. Die Grundstücke find
folgende: 1) 2Z Ack. 7 Rt. zehntbares Erbland
auf dem Rothenberge, zwischen Friedrich Becker,
dem Fluthgraben und Mauritius, CH. Q. Nr. 48.;
2) 24 Ack. 2Rt. zehntbares Erbland das., zwischen
Ernst Hellwig und ihm selbst, Q. 39»! 3) rZ Ack.

 4 Rt. desgl. im Vorderfelde, am grünen Wege
und Kiefer Klüppel gelegen, L. 70.; 4) i Ack.
5 Rt. zehntfreies Erbland hinter der Herzhecke,
bei der Steinrütsche, an Johannes Spohr, «Ä.31.;
5) 2^ Ack. 6 Rt. und 2\ Ack. zrhntbares Erbland
in den Quellhöfen, Y. 91. und 95. ; 6) iZ Ack.
sRt. Erbwiese an der Ahna, gegen der herrschaft
lichen Wiese, N. 135., und 7) Ack. Erbwiefe
das., an voriger, D. D. 8.

Am r8. Januar 1821.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

27. Cassel. Zum nochmaligen Ausgebot der wegen
ausgeklagter Schuldfordrrung zum öffentlichen Ver
kauf gebrachten, dem Colonisten Johann Henrich
Feldner dem jüngern zum Phrlippinrnhofzustehenden
zehntbaren Erbländereien, als: 1) £# Ack. 6| Rt.
zur Hälfte mit Henrich Feldner sen., an der Nie-

drrvellmarfchen Straße, auf dre Ahna stoßend,
CH.N. Nr. 157«. worauf 140 Rthlr. geboten, und
2) Ack. zu |tel mit Hildebrand und Riehl, im
Hinterfelde, über der Straße, an Justus Damm

gelegen, O. 55», worauf bisher kein Gebot erfolgt,
ist grbetrnermaßen vierter Steigerungs-Termin auf


